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ANTRAG

der Abgeordneten Treeske Fischer, Dr. Antje Jaeger (CDU) 

und Fraktion

Betreff: Jugend in Arbeit
Leider konnte die Verwaltung in der Vergangenheit im Hinblick auf die Zukunft des Beschäftigungsträgers „Jugend in Arbeit e. V“ und die nicht nur aus arbeitsmarktpolitischer Sicht, sondern auch aus stadtplanerischen Gesichtspunkten wichtige Fortführung der Werft im Harburger Binnenhafen keine genauen Angaben machen.

Zwischenzeitlich wird der Betrieb ab 01.01.2012 in anderer rechtlicher Form fortgeführt. Darüber haben der Geschäftsführer der nunmehr tätigen Träger gGmbH und der Insolvenzverwalter kürzlich öffentlich berichtet.

Die Bezirksversammlung beschließt:

Der Vorsitzende der Bezirksversammlung wird gebeten, in die nächste Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit, Arbeit und Integration den Insolvenzverwalter für das Verfahren „Jugend in Arbeit e. V.“ und den Geschäftsführer der Hamburger Stiftung Berufliche Bildung (SBB) einzuladen um über den Verfahrensstand und die Fortführung des Betriebes der Werft im Harburger Binnenhafen und die Auswirkungen auf Arbeits- und Ausbildungsplätze zu berichten.

Hamburg, am 05.01.2012
Ralf-Dieter Fischer


Fraktionsvorsitzender

f.d.R. 

